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Amtlicher Theil

Bekanntmach
Alle Diejenigen welche trotz unserer unter dem 22

September l I ergcmgenen wiederholt veröffentlichten
Erinnerung mit Zahlung der für das laufende Jahr
längst fälligen Kämmereigefälle als Erbzinsen
Heugeld und Kalandszinfen noch immer im Rück
stände sich befinden haben kostenpflichtige Mahnung
und Einziehung im Zwangsvollstreckungsver
sahren bestimmtest zu gewärtigen wenn sie dieselben nicht
innerhalb der nächsten drei Wochen an unsere Stcner
Receptur im Rathaus Zimmer Nr 5 abführen

Gleichzeitig empfehlen wir allen Pflichtigen nochmals
angelegentlichst die Ablösung dieser Gefälle mit dem
Bemerken daß unsere Hauptkasse über die Höhe der zu
zahlenden Ablösungsbeträge auf Verlangen Auskunft
geben wird

Halle a/S den 15 Oktober 1886
Der Magistrat

Betanntmachnng
Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zu

stimmung der Polizei Verwaltung für das Grundstück
große Ulrichstraße No 25 eine neue Baufluchtlinie
festgestellt worden

In Gemäßheit des 8 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875
Gesetz Sammlung pro 1875 Seite 561 u f wird

dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kennt
niß gebracht daß der bezügliche Situationsplan in der
Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 des Polizei
Verwaltungsgebäudes zu Jedermanns Einsicht ausliegt
und daß Einwendungen gegen die festgefetzte Baufluchtlinie
innerhalb einer präklusivischen Frist von vier Wochen bei
uns anzubringen sind

Halle a S am 20 Oktober 1886
Der Magistrat

Der am 13 März a er hinter dem Arbeiter Hein
rich Lampe von hier erlassene Steckbrief wird hierdurch
erneuert

Halle a S den 14 Oktober 1886
Die Polizei Verwaltung

Bekmmtmachnng
Diejenigen Pfandgeber der beim unterzeichneten Leih

amte in den Monaten Juli August und September 1885
versetzten oder erneuerten und daher zur Zeit verfallenen
Pfänder welche aus Mangel der Pfandscheine die be
treffenden Pfänder bisher nicht einlösen oder erneuern
konnten, werden darauf aufmerksam gemacht daß sie
nach Z 8 des Gesetzes vom 17 März 1881 über das
Pfandleihgewerbe nunmehr berechtigt sind die betreffenden

Pfänder falls dieselben nicht bereits mittelst
Pfandschein eingelost oder erneuert find ohne
Ruckgabe der Pfandscheine einzulösen oder nach
Befinden zu erneuern Erfolgt die Einlösung oder
Erneuerung dieser Pfänder aber bis zu der am 11 November
d Js beginnenden Auction nicht dann müssen dieselben
in dieser Auction mit versteigert werden

Halle a S am 21 Oktober 1886
Das Leihamt der Stadt Halle

Ausschreibung
Die Herstellung eines Thonrohrkanals auf der Ostseite

der Wuchererstraße zwischen Wilhelmstraße uud Steinthor
soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis

Mittwoch den SV d M Bormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedin
gungen und Zeichnungen ausliegen und die Verdingnngs
anschläge entnommen werden können

Halle a S den 21 Oktober 1886
Der Stadtbanrath

Lohausen

Bekanntmachung
Die Herbst Controlverfammlungen des diesseitigen Be

zirks pro 1886 finden wie folgt statt
1 Compagnie

Controlplatz Eönnern Gasthof zum Ring
am 18 Novbr cr Vorm 9 /z Uhr f d Jahrg 1879 1886

Controlplatz Merbitz
am 18 Novbr cr Nachm 2 Uhr f d Jahrg 1879 1886

Freitag den SS Oktober 88H

S Compagnie
Controlplatz Wallwitz Gasthof zur Birke

am 2 Novbr cr Vorm 9 Uhr f d Jahrg 1879 1886
Controlplatz Gröbers im Gasthofe

am 2 Novbr cr Nachm 2 /z Uhr f d Jahrg 1879 1886
Controlplatz Giebichenstein Gasthof zum Mohr
am 3 Novbr cr Vorm 8 Uhr f d Jahrg 1879 1881

3 9 1882 1886Controlplatz Ammendorf Gandich s Restaurant
am 3 Novbr cr Nachm 2 /g Uhr f d Jahrg 1879 1886

Controlplatz Niemberg am Bahnhofe
am 4 Novbr cr Vorm 8 Uhr f d Jahrg 1879 1886

S Compagnie
Controlplatz Halle a S

Hof der Moritzburg am Paradeplatze
am 2 Novbr cr Vorm 8 Uhr f d Jahrg 1879 1880

2 10 1881 18822 Mit 12 1883 18864 Compagnie
Controlplatz Oberteutfchenthal Planerts Gasthof
am 12 Novbr cr Vorm 10 Uhr f d Jahrg 18879 1886

Controlplatz Oberröblingen See
Gasthof zum Salzsee

am 12 Novbr cr Nachm 3 Uhr f d Jahrg 1879 1886
Controlplatz Eisleben für die Stadt Wiesenhaus
am 13 Novbr cr Vorm 8 Uhr f d Jahrg 1879 1880

13 10 1881 1886Controlplatz Eisleben für das Land Wiesenhaus
am 13 Novbr cr Mitt 12 Uhr f d Jahrg 1879 1881

15 Vorm 8 1882 18865 Compagnie
Controlplatz Schwitters d orf Gasthaus z Stern
am 16 Novbr cr Vorm 10 Uhr f d Jahrg 1879 1886

Controlplatz Gerbstedt am Schützenhause
am 17 Novbr cr Vorm 11 Uhr f d Jahrg 1879 1881

17 Nachm 1 1882 1886Compagnie
Controlplatz Halle a S

Hof der Moritzburg am Paradeplatze
am 3 Novbr cr Vorm 8 Uhr f d Jahrg 1879 1880

3 10 1881 18823 Mitt 12 1883 1886Besondere Ordres werden nicht ausgegeben und ist jeder
Controlpflichtige lediglich in Folge dieser Bekanntmachung
zum Erscheinen verpflichtet

Unentschuldigtes Ausbleiben oder Gestellung auf einem
anderen Controlplatze und zu anderer Zeit als befohlen
hat die gesetzliche Strafe zur Folge

Die im Frühjahre dieses Jahres von der Controlver
sammlung entbunden gewesenen Mannschaften der Land
bezw Seewehr Jahrgang I8V4 werden behufs
Ueberführung zum Landsturm von den Compagnien nament
lich beordert

Halle a S den 15 Oktober 1886
Königliches Bezirks Kommando

gez Knoch
Oberstlieutenant z D und Bezirks Kommandeur

Steittrief
Gegen den unten beschriebenen Maler Robert Wie

precht in Halle a S geboren am 27 Juli 1856 welcher
sich verborgen hält ist die Untersuchungshaft wegen Unter
schlagung verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichts Gefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 18 Oktober 1886
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung Alter 30 Jahre Größe 1,58 m

Statur schwerfälliger Gang Haare schwarz Bart
Schnurrbart Augenbrauen schwarz Augen schwarz
Gesicht freundlich Gesichtsfarbe gesund Kleidung ent
weder grauer Jsquetanzug oder schwarzer Rockanzug
kleiner blauer Hut Besondere Kennzeichen hat krumme
Beine

NWkmMchkr Mni
Halle den 21 Oktober

Der Reichstag wird sich in der bevorstehenden Session
mit einem Gesetzentwurf beschäftigen der die für Deutsch
land so wichtige Herstellung des Bieres in der
Art der bayerischen Gesetzgebung regeln soll Dagegen
wird nach einer Mittheilung der Nat Ztg der Reichs
tag mit einem Branntweinsteuergesetz in dieser Session
nichts zu thun haben Wir würden diesen Gedanken

Jnsertionsvrcis
für die viergespaitcne Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Psg

Neclamen
Vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Cörpuszeiie oder deren

Raum 4t Pfg

57 Jahrgang
von Branntwein die Hand abzuziehen und dafür im Bier
eine ergiebigere Steuerquelle zu suchen für sehr unglück
lich und im Reichstage für noch viel aussichtsloser halten
als den bisher verfolgten Plan Es braucht nicht breiter
ausgeführt zu werden welche gewichtigen Gründe der
Volkswohlfahrt eine mäßige Verthenerung des Brannt
weins zulässig ja wünfchenswerth erscheinen lassen billiges
Bier aber gebieterisch fördern Die früheren Versuche
einer Erhöhung der Brausteuer sind auch nicht einladend
zu einer Wiederholung Die Nachricht tritt denn auch
noch in sehr wenig verbürgter Form auf und es ist einst
weilen kein Anlaß näher darauf einzugehen Andererseits
wird berichtet das Deficit im Reichshaushalt solle ledig
lich durch Erhöhung der Matrikularbeiträge gedeckt werden
Das wäre ein Auskunftsmittel des Augenblicks der Ver
legenheit Daß dauernd das Reich mit seinen wachsenden
Bedürfnissen niät an die selbst mit Finanznoth und
Defizits kämpfenden fast ausschließlich auf die direkten
Steuern angewiesenen Einzelstaaten sich wenden kann be
darf keiner weiteren Ausführung Ein dauernder Ver
zicht auf eine ausgiebige Reichssteuerreform ist vollkommen
unmöglich und es wäre sehr zu bedauern wenn die Re
gierung mit einem Bekenntniß der Rath und Hülflosig
keit vor den Reichstag träte wie es in der Anweisung
der Bedürfnisse des Reichs auf die Matriknlarbeiträge
liegen würde

DerAntragHammerstein Kleist Retz ow worüber
wir in gestriger Nummer detaillirt berichteten erfordert
eine jährliche Mehrbelastung der Staatskasse oder was
dasselbe ist der preußischen Steuerzahler von rund
5 237 000 Mark Das ist erheblich mehr als eine
Monatsrate der Einkommen und Klassensteuer nahezu
das was zwei Monatsraten der Einkommensteuer nach
Abzug der Erhebungs zc Kosten abwerfen und mehr als
25 pCt dessen was durch die Isx Huene den Kreisen
überwiesen ist Der Antrag wird ohne Zweifel in der
nächsten Landtagssession eingebracht werden und den Ge
genstand gründlicher parlamentarischer Erörterung bilden
Dem größten Theil dieses Gesetzentwurfes wird außer den
Herren von Hammerstein Stöcker und ihrer nächsten
Umgebung Niemand imAbgeordnetenhaus seine Zustimmung
geben es müßte denn das Centrum für angezeigt halten
die hierarchischen Bestrebungen auch in der evangelischen
Kirche zu unterstützen

Das officielle Organ der Konservativen äußert sich
sehr abfällig über das Centrum von welchem ein großer
Theil politisch auf radikal demokratischem Boden stehe
daneben mit allen reichsfeindlichen Tendenzen liebäugeln
sich kaum die Mühe geben seinen Haß gegen Preußen
und das deutsche Reich nothdürftig zu verbergen u f w
Das confervative Organ setzt seine ganze Hoffnung
darauf daß es gelingt die confervative die freiconfervative
und die nationalliberale Partei in ehrlicher Bundesge
nossenschaft auf den Boden eines in großen allgemeinen
Zügen gehaltenen positiven Reformprogrammes zu stellen
und sie zu bestimmen die trennenden Momente für den
Augenblick in den Hintergrnnd treten zu lassen Hinsichtlich
der nationalliberalen Partei stellt die Norddeutsche
Allgem Ztg in einem vierten durch den nationalliberalen
Parteitag in Cöln veranlaßten Artikel dieser Partei das
Zeugniß aus daß die Darlegung dessen was sie will und
was sie nicht will fast durchweg auch auf einem confer
vativen Parteitage die wärmste Zustimmung gefunden
hätte Daran knüpft das Blatt die Frage ob es klug
sei ohne dringende Nothwendigkeit trennende Momente in
den Vordergrund zu schieben

Aus Anlaß der Petition einer ganzen Kate
gorie von Beamten der preußischen Monarchie in
welcher dieselben die Umwandlung ihres bisherigen Amts
titels beantragen haben die Minister in einem den könig
lichen Regierungen zugegangenen Erlasse sich wie folgt
ausgesprochen Das Interesse an der Aufrechterhaltung
der Disziplin erfordert es daß der unter den Beamten
neuerdings immer mehr hervortretenden Neigung in
Kollektiv Vorstellungen ihre Wünsche bezüglich ihrer
dienstlichen Verhältnisse bei den vorgesetzten Behörden zum
Ausdruck zu bringen mit Entschiedenheit entgegengetreten
werde So wenig es den einzelnen Beamten verwehrt
werden soll für ihre Person Anträge und Wünsche welche
ihre persönlichen und dienstlichen Verhältnisse betreffen
bei den vorgesetzten Behörden zur Sprache zu bringen so
können doch Agitationen ganzer Beamtenklassen welche be
zwecken durch Kollektiveingaben ihren desfalsigen Bestre
bungen größeren Nachdruck zu verleihen und welche ge
eignet sind die Subordination und den guten Geist unter
den Beamten zu untergraben nicht geduldet werden Von



diesem Gesichtspunkte aus muß das Vorgehen der Beamten
welche die im Eingange erwähnte Petition mit unterschrie
ben haben gemißbilligt werden und es ist den Beamten
über das Unzulässige und Unangemessene eines derartigen
gemeinsamen Vorgehens eine entsprechende Eröffnung zu
machen und sind dieselben vor ähnlichen Schritten zur
Vermeidung schärferer disziplinarischer Maßregeln zu
warnen

Der Glaube der Franzosen an die Wunderkraft der
Melinitgeschosse scheint nickt allzu fest begründet zu sein
sonst würden sie schwerlich so viel Werth auf die Befesti
gung ihrer Grenzfesten und die Ausstattung ihrer Trup
pen mit dem Repetirgewehr legen Die Gewehrfabrik
von Tülle ist mit der Herstellung von 10,000 Gewehren
nach dem Modell Lebel beauftragt worden Dieses Ge
wehr hat einen Kaliber von 8 Millimeter es dient für
Kugeln in Stahl und Mefsinghülse deren Anfangsge
schwindigkeit 530 Meter ist und deren Tragweite
dem Soldaten gestattet auf 600 Meter zu schießen ohne
das Klappvisir anzuwenden Fast komisch berührt die
Begründung welche Pariser Blätter für die Nothwendig
keit der Einführung des Nepetirgewehres anführen Es
heißt da Wenn sich unsere Soldaten mit ihrer jetzigen
Waffe einem Feinde gegenübersehen der mit wenn auch
noch so schlechten Nepetirgewehren ausgestattet ist so
würden sie sich preisgegeben ja sogar verrathen fühlen
just ebenso als wenn man ihm das alte Steinschloßge
wehr in die Hand geben wollte

Die Dinge in Bulgarien sehen sich noch immer nicht
beruhigend an Das Wiener Telegraphenkorrespondenz
bureau meldet daß zu einer Verständigung mit Rußland
ein Entgegenkommen des gegenwärtigen bulgarischen Ka
binets kaum genügen wird Rußland verlange ein rnssen
freundliches Kabinet und Einberufung einer neuen So
branje Ein solches neues Kabinet würde nach russischer
Ansicht aber erst konstituirt werden können wenn Europa
über einen Kandidaten für den bulgarischen Fürstenthron
einig sei Diese Forderung ist nicht recht verständlich
nachdem hundertmal versichert worden ist daß das gegen
wärtige bulgarische Ministerium und die Sobranje jeden
ihr von Europa präsentirten Kandidaten aeceptiren wür
de Der türkische Spezialaesandte Gadban Effendi hat
bereits eine Besprechung mit dem Regenten Stambulow
gehabt die indeß nur einen privaten Charakter trug
Gadban erklärte sich erst mit Kaulbars besprechen zu
müssen da er angewiesen sei im Einverständniß mit dem
selben zu handeln Gegen die kompromittirenden bulgari
schen Offiziere liegt nach russischer Ansicht ein Grund zur
Verfolgung nicht vor da Stambulow am 24 August von
Tirnowa aus eine Amnestie für die Theilnehmer am
Staatsstreiche erlassen habe und da dies vom Fürsten
Alexander in Lemberg radifizirt worden sei Der Kom
mandant von Rustschuk Major Filoff welcher erklärt
hatte daß er eiue gegen ihn verhängte Disponibilitäts
versetzung sowie eine gegen ihn ausgesprochene zehntägige
Arreststrafe nicht annehmen könne sei auf Befehl des

19 Des Grafen Sühne
Frei nach dem Englischen von Adols Reiter

Er geht mit einer grausamen Absicht gegen Agathe
Brooke um aber ich bin überzeugt daß sie salls ihr von
dem Betrüge Mittheilung gemacht werde ihn sofort ver
lassen würde Das Ehrgefühl würde sie dazu drängen
Ich stelle Ihnen anheim von dem Inhalte dieses Schrei
bens ihr in passender Weise Kenntniß geben zu wollen
damit das unschuldige und unglückliche Weib dem ihr sicher
bevorstehenden Untergange nicht noch weiter entgegengeht
sondern dem Bösewicht heimlich entflieht

Der Verfasser dieses Briefes zeichnet sich nicht und bittet
Sie diese Zeilen als einen Beweis seiner aufrichtigsten
Freundschaft zu betrachten

Agathe ergriff Valeria s Hand und sah sie wehmuths
voll an

Die Angaben sind nicht wahr sagte sie nachdenkend
nein der Himmel kann nicht so grausam sein Ich bin

die Frau des Grafen Earlyon Wer sagt daß ich es
nicht sei Mein Gott was bezweckt jener Mensch mit die
sem schändlichen Brief

Wenn die Mittheilungen erfunden sind dann erzählen
Sie mir doch einfach wann wo und wie der Graf Sie
geheirathet hat entgegnete Valeria ungeduldig und kalt

Valeria war in der größten Unruhe Sie hatte von
dem Briefe eine ganz andere Wirkung erwartet Sie hatte
geglaubt daß Agathe aus Verzweiflung über den an ihr
von dem Grafen begangenen Betrug sich das Leben neh
men oder gar als eine Wahnsinnige weglaufen werde

Agathe rief sie der Weinenden zu ich möchte dieses
Possenspiel nicht noch weiter treiben ich weiß nun in
der That nicht wie ich Sie nennen soll ob Frau Heriot
Lady Carlyon oder Fräulein Agathe Brooke bitte machen
Sie doch dieser heiklen Geschichte ein Ende Schenken Sie
mir das Vertrauen und geben Sie mir einige Auskunft
über Ihre Verheirathung die Sache ist alsdann erledigt

Ich bin seine Frau denn er hat mich geheirathet
anwortete die Angeredete schluchzend

Dann mein liebes Kind entschuldigen Sie Sie
kommen mir wirklich wie ein Kind vor dann heißen
Sie doch Gräfin Carlyon Warum reisen Sie denn unter
einem falschen Namen

Es ist kein falscher Name sondern der zweite Vorname
meines Mannes

Die Männer von Rang und Stand verleihen gern
ihrsn Frauen den eigenen Titel Welche Veranlassung hat

Kriegsministers durch den Kommandanten eines Rustschuker
Regiments verhaftet worden Ferner wird aus Rustschuk
telegraphisch gemeldet General von Kaulbars richtete
an die bulgarische Regierung eine Note in welcher er
gegen das Vorgehen der bulgarischen Behörden gegen
russische in Bulgarien ansässige Unterthanen protestirt und
besonders hervorhebt daß mehrere Personen weil sie ihm
ein Bestich gemacht hätten schlecht behandelt und verhaftet
worden seien Um solche Personen zu schützen Hätte er
sich speziell in Rustschuk veranlaßt gesehen mehrere rus
sische Unteroffiziere welche in bulgarischen Diensten ge
blieben wären in die Heimath zurückzusenden Falls sich
derartige Vorkommnisse wiederholen sollten so würden sie
sehr ernste Folgen nach sich ziehen

Telegraphische Nachrichten
Breslau 20 Oktober Der Präsident der hiesigen Han

delskammer Geheimer Kominerzienrath Friedenthal ist gestern
Abend gestorben

Danzig 20 Oktober Das Schiedsgericht vernrtheilte
heute die strckenden Setzer der Schroth schen und der Aleran
der schen Buchdruckerei wegen Kontraktbruchs zum Schadenersatz

Wien 20 Oktober Cholerabericht In Trieft 9 Er
krankungen 2 Todesfälle in Pest 32 Erkrankungen 15 Todes
fälle

Paris 2V Oktober In Folge einer Verständigung zwischen
dem Ministerpräsidenten Freycinet und der betreffenden Kom
mission wird die Einbringung des Berichtes über den Handels
vertrag mit China bis zum Abschlüsse der Zusatzkonvention
über welche gegenwärtig behufs einer Verbesserung des Ver
trages verhandelt wird verschoben

Brüssel 20 Oktober Die ständige Deputation der Provinz
Brabant hat mit 4 gegen 3 Stimmen die Ratifizirung des
gestern vom Gemeinderathe angenommenen Entwurfes betreffend
die Konvertirung der Schuld der Stadt Brüssel abgelehnt weil
die Periode der Amortisirung zu lang befunden wurde

London 20 Oktober Telegramm des Reuter schen
Bureaus Der Oberkommandirende der englischen Armee in
Birma General Maepherson ist heute am Fieber gestorben

Belgrad 20 Oktober In Folge Auftretens der Cholera
in Semlin ist für die aus iufizirten Orten eintreffenden Rei
senden eine siebentägige ärztliche Beobachtung angeordnet
worden und zwar soll diese Beobachtung in dem Absteigequar
tier des Reisenden unter Ausschluß des Verkehrs mit anderen
Bewohnern soweit solches möglich ist stattfinden

Tages Chronik
DerKaiser machte Mittwoch Morgen weitere Abschieds

besuche bei den in Baden Baden weilenden fürstlichen Per
sonen Um 4 Uhr Nachmittags nahmen der Kaiser und
die Kaiserin mit den großherzoglich badischen Herrschaften
im Meßmer fchen Hause das Diner ein Um 5 /z Uhr
reiste der Kaiser von dem Großherzog und der Frau
Großherzogin von Baden begleitet ab Sämmtliche Fürst
lichkeiten die in Baden Baden anwesenden Gesandten die
Spitzen der Behörden und viele Personen von Distinktion
waren auf dem Bahnhofe zur Verabschiedung anwesend
Das zahlreich versammelte Publikum brachte Sr Majestät
enthusiastische Hochrufe dar

nun aber Ihr Mann mit Ihnen als ein gewöhnlicher
Bürger zu reisen Ferner wie kommt es daß er in dieser
einsamen Gegend auf die Dauer sein Heim gesucht hat
Sie sind schön und gebildet warum führt er Sie nicht
in seine Kreise ein und bezieht nicht mit Ihnen seine
Schlösser

Er muß es am besten wissen ich habe ihn noch nie
darnach gefragt obgleich ich ganz bestimmt seine Frau bin

Hierüber würde sich Niemand mehr freuen als ich
Sagen Sie mir nur noch wann und wo Sie sich ver
heiratet haben Ich weiß Sie zögern weil Sie ihm
das Versprechen geben haben über diese Angelegenheit zu
schweigen Ihr Schweigen wäre nun aber zwecklos denn
ich muß nun bald die Wahrheit erfahren Bitte erzählen
wir uns Alles Sie dürfen sich mir einer Freundin voll
ständig anvertrauen

Könnten Sie sich s wohl denken liebe Valeria daß ich
nnverheirathet mit ihm in die weite Welt gereist wäre Ich
hätte es nie gethan Ich habe Gott mein ganzes Leben
hindurch vor Augen und im Herzen gehabt auch sehr oft
an jene heilige Agathe gedacht die wegen ihres unerschüt
terlichen Glaubens an Gott den Märtyrertod erlitten hat
Lieber wäre ich gestorben als in solcher Weise von dem
Wege der Tugend abgewichen

Valeria schaute in das Auge Agathens und mußte sich
sagen daß der Graf ein edleres Weib nicht hätte finden
können

Ich kenne die Welt zwar noch wenig fuhr Agathe
fort aber ich weiß das Recht vom Unrecht genau zu un
terscheiden Die Weißenfelder Pastorenfrau Dr Ruthvcn
die alte Johanna das Dienstmädchen meines Vaters rie
then mir ab mit dem Grafen ein Verhältniß anzuknüpfen
weil sie mir seine Liebe als eine unaufrichtige bezeichneten
Beide haben ihm aber Unrecht gethan denn ich überzeugte
mich bald daß er mir die innigste tiefste Liebe entgegen
brachte Er konnte ohne mich nicht leben und hat mich
daher geheirathet

Heiratheten Sie ihn bevor er mit Ihnen abreiste
Ja
Nun wo war es denn

Agathe erröthete und schwieg Zum ersten Mal überkam
sie ein Todesschrecken Sie war verheirathet es war ihre
Ueberzeugung durfte sie aber die seltsamen Umstände
unter denen die Heirath erfolgte mittheilen Sagte sie
aber nichts davon o Himmel was dann

Agathe, fuhr Valeria fort wo sind Sie getraut
worden War es die Kirche zu Weißenfeld

Rein
War es in einer dortigen Kapelle

Der Kronprinz und die Kronprinzessin werden mib
den drei jüngsten Prinzessinnen Töchtern in den ersten
Tagen des nächsten Monats Portofino verlassen und
etwa am 8 November wieder in Berlin eintreffen um
dann ihren Winteraufenthalt im hiesigen kronprinzlichew
Palais zu nehmen

Der Reichsanzeiger publieirt eine Königliche
Kabinetsordre vom 11 ds, mittelst welcher dem
Königlichen Regierungs Bausührern der Rang der Refe
rendarien und den Königlichen Regierungs Baumeistern
der Rang der fünften Klasse der höheren Beamten der
Provinzialbehörden beigelegt wird

Nach einer statistischen Uebersicht der Unterrichtsver
waltung beträgt die Gesammtzahl der schulpflich
tigen Kinder in Preußen 5500000 von diesen
besuchen 4 800 000 die öffentliche Volksschule Durch
schnittlich kommt aus 78 Schüler 1 Lehrer Am ungünstigsten
steht in dieser Beziehung der Regierungsbezirk Schleswig
da wo durchschnittlich 108 Kinder von einem Lehrer
unterrichtet werden Von den Schulkindern in Preußen
wird deutsch dänisch lithauisch mährisch wendisch wallo
nisch böhmisch friesisch und holländisch gesprochen Die
Zahl der Lehrer nnd Lehrerinnen Seminare ist seit 1860
von 48 auf 112 gestiegeu

Die zur möglichsten Verhütung einer Cholera In
vasion aus Oesterreich Ungarn an diesseitigen frequenten
Grenzübergangspunkten dem Vernehmen nach in Aussicht
genommenen behördlichen Vorbeugungsmaßregeln dürften
auf Verhängung einer eigentlichen Grenzsperre wohl in
Vorhinein verzichten nachdem die Erfahrungen der letzten
Jahre zur Genüge dargethan haben wie selbst die strengsten
in dieser Richtung gehandhabten Maßregeln sich dem
Vorrücken der Seuche gegenüber ohnmächtig erwiesen
haben Möglichst genaue Ueberwachung des Reisenden
und Güterverkehrs Jsolirung etwaiger cholerakranker oder
auch nur choleraverdächtiger Persönlichkeiten Vernichtung
der konstatirteu Cholerakeime und vor allen Dingen Sorge
dafür daß keine Cholerapanik in der Bevölkerung Platz
greise das sind die wesentlichsten Gesichtspunkte nach
denen jetzt in Wien angesichts des einen alsbald tele
graphisch signalisirten Choleratodesfalles verfahren wird,
und von denen sich die dortigen medicinischen Autoritäten
den zweckdienstlichsten Erfolg versprechen In Wiener fach
männischen Kreisen glaubt man nicht an ein nahe bevor
stehendes epidemisches Auftreten der Seuche und was
für Wien gilt dürfte in verstärktem Maße für unsere
diesseitigen Verhältnisse anzunehmen sein

Das preußische Landesökonomiekollegium tritt
am 9 November zu seiner diesjährigen Session zusammen
Die Tagesordnung wird die Frage der Ausdehnung der
Krankenversicherung auf die landwirthschaftlichen Arbeiter
und die Wuchersrage auf dem platten Lande umfassen
An Stelle des verstorbenen Wirklichen Geheimen Raths
von Schuhmann ist der Unterstaatssekretär im Mini
sterium für Landwirthschast Domänen und Forsten,
Marscard von dem Minister Dr Lucius in das
Kollegium berufen worden

Nein
War es in der Wohnung
Nein
Nun es war doch in England oder in Frank

reich

Es war in England
Und weiter erzählen Sie nichts Jetzt muß ich

wirklich bezweifeln Agathe daß Sie verheirathet sind Die
gesetzlichen Bestimmungen über die Ehe sind in England
so präzise und unzweideutig daß jedes Kind sie verstehen
kann Sie findet daselbst in der Kirche vor dem Altar
oder vor einem weltlichen Beamten in einem Amtszimmer
statt Sie müssen mir nun die Wahrheit sagen oder soll
Ihr ganzes Leben eine Lüge sein

Wir sind in Weißenfels verheirathet Graf Carlyon
selber hat die Trauformel gesprochen und ein Priester der
zufällig vorüberging den Segen Gottes ertheilt

Ein Triumpf sprach jetzt aus den Augen der Pariser
Salondame sie wußte nunmehr daß die Ehe eine rechtlich
ungiltige war

Verzeih mir der Himmel aber der Graf ist der
größte Betrüger den ich mir habe denken können, warf
Valeria ein

Agathe schwieg

DerGras war also wirklich noch frei Was aus Agathe
werden sollte war ihr vollständig gleichgiltig

Ich bin sehr betrübt um Sie Agathe denn an Ihnen
ist ein ganz fürchterlicher Betrug verübt worden Glauben
Sie mir Sie sind ebensowenig verheirathet wie ich d h
Sie sind bisher noch nie verheirathet gewesen Der Graf
Carlyon gehört zu jenen Männern die keine Rücksicht auf
die Ehre eines unschuldigen Mädchens nehmen sie lieben
betrügen und verlassen die Mädchen ohne sich das
geringste Gewissen daraus zu machen Sie sehen hier daß
der Schreiber dieses Briefes noch eine Anzahl anderer
gravirender Fälle vom Grafen hätte aufzählen können
Es kann durchaus nicht meine Absicht sein Sie durch
diese Mittheilungen zu betrüben aber ich muß es doch für
meine Pflicht halten Ihnen zu sagen daß der Graf trotz
der Verehrung die er Ihnen bezeigt auch hier wieder
bereits ein anderes zartes Verhältniß und zwar mit einem
ihm nach Rang und Stand ebenbürtigen Mädchen ernstlich
angeknüpft hat

Valeria wartete auf eine Bemerkung Agathens aber
doch vergebens

Sie wissen doch auch schon, fuhr dann Valeria fort
wie die äußeren Verhältniße gelegen haben Der Graf

ein reicher unverheiratheter Lord genußsüchtig und leicht



Die General Konferenz der europäischen
Gradmessung ist in Berlin zusammengetreten um über
die Annahme eines bestimmten Meridians als Ausgangs
linie für die Gradmessung des Erdballs und im Anschluß
daran vielleicht über die einheitliche Festsetzung einer Welt
zeit zu beschließen Eine wesentliche Neuerung welche die
Weitzeit bringen würde ist die daß die Stunden nicht
von Mittag bis Mitternacht und von Mitternacht mit eins
wieder bis Mittag sondern von Mittag bis Mittag oder
von Mitternacht bis Mitternacht zu 24 Stunden weiter
gezählt werden Es wird schwer halten sich an 19 oder
23 Uhr zu gewöhnen

Dem Oberbürgermeister Dr Miqusl zu Frankfurt
a M dem Geheimen Oberbaurath Baensch und dem
Großherzoglich Hessischen Geheimen Oberbaurath Dr
Schaeffer zu Darmstadt ist anläßlich der festlichen Be
triebseröffnung der canalisirten Strecke des Mains von
Frankfurt a M bis zum Rhein und der Frankfurter
Hafenanlagen der königliche Kronenorden zweiter Klaffe
verliehen worden

Die Nationalzeitung dementirt die angeblich in Aus
sicht genommenen Berufung Gustav Frey tag s als
Dramaturg oder in anderer Stellung an die königlichen
Bühnen

Der König von Sachsen trifft am 29 ds Mts
zur Theilnahme an der Hofjagd in Hubertusstock in
Berlin ein

Der mit der Leitung des Reichseisenbahnamtes be
traute Geheime Ober Regierungsrath Körte hat aus Ge
sundheitsrücksichten um seinen Abschied nachgesucht

Die Ausweisung des Direktors des Myslowicer
Werkes Russisch Polen Glücksmann beruht wie aus
Breslau berichtet wird auf einem Mißverständniß und
dürfte demnächst wieder zurückgenommen werden

Die Zahl der Selbstmorde im preußischen säch
sischen und württembergischen Hcere belies sich in den ersten
8 Monaten des laufenden Jahres auf 149 gegen 188
171 186 194 195 199 199 in dem entsprechenden Zeit
räume der Borjahre bis 1879 zurück

Im Braunschweigischen erregt die gestern gemeldete
Verhaftung des welfischen Advokaten Dedekind das größte
Aufsehen Sie soll mit anderen Verhaftungen in der Pro
vinz Hannover in Verbindung stehen und soll es sich um
eine Landesverrathsbeschuldigung handeln

Der berühmte Maler Joss Casado del Ali
sal dessen blutige Glocke von Huesca vor einigen Jahren
aus der Münchener Ausstellung Schrecken und Bewun
derung erregte ist am 9 Oktober in Madrid gestorben

Zur Buchdruckerbewegung veröffentlicht der Vor
stand der Seklion Rheinland Westfalen eine lange Erklä
rung in welcher es heißt Der gegen die Stimmen der
rheinisch westfälischen Prinzipale in Leipzig aufgestellte
neue Tarif ist nichts weiter als eine Majorisirung der
Buchdrucker der Provinzen Die Annahme dieses Tarifs
bei uns würde dem Ruin einer großen Anzahl von Bnch
druckerein gleichbedeutend sein und geschah deshalb dessen

sinnig in hohem Grade besucht die Herrschaften auf dem
Klostergute Weißeustld lernt Sie ein einfaches und un

i erfahrenes Landmädchen kennen und knüpft mit Ihnen ein
Liebesverhältniß an Wenn Sie weniger moralisches Gefühl
und Zartheit besessen hätte er sich freier gefühlt und
Ihnen sogleich seine eigentlichen Absichten unverhohlen
gesagt Was blieb ihm nun denn weiter übrig als Sie
um die Ehe zu betrügen und es ist ihm bei Ihrer
Vertrauensseligkeit auch gelungen Er führt Sie nicht
in seine Kreise ein giebt sich einen falschen Namen und
levt mit Ihnen im Verborgenen Wozu hatte er das
Alles als ein so mächtiger Lord nöthig gehabt Aber
nach längerer oder kürzerer Zeit würde er sicherlich auch
Sie wieder verlassen um sich alsdann wirklich zu verhei
rtNhen Sehen Sie Ihre Lage noch nicht ein und wollen
Sie in eine noch größere Schmach gerathen

Agathens bleiche Lippen bebten Ach wo war der
Genius ihrer so früh verstorbenen liebenden Mutter
Wo waren der liebe gute Vaier und die alte treue Jo
hanna Wo waren alle ihre lieben Weißenfelder die
diese Arme nur den Engel des Dorfes nannten

Bleich wie ein Bild des Todes siel sie ihrer Kräfte
beraubt bewußtlos um

Es ist ein Mord murmelte Valeria aber ich Hab s
bald erreicht Uebrigens habe ich nur in aller Freund
lichkeit zu ihr gesprochen

Sie müssen aufstehen Agathe Wollen Sie es dem
Grafen mittheilen redete sie die Wimmernde an

O Vane Vane seufzte Agathe
Ich habe mich nur verpflichtet gesühlt Ihnen die reine

Wahrheit zu sagen entgegnete Valeria und da Sie es
nicht glaubten mußte ich Ihnen noch Erklärungen
gebeu

Agathe hörte und fing wiederum an heftig zu weinen
Stehen Sie doch auf Agathe Wie leicht kann Je

mand kommen und muß den ganzen Skandal erfahren
Stehen Sie auf und überlegen Sie sich was Sie zu
thun haben

Valeria hatte ein schlechtes Herz allein bei dem vor
ihr am Boden liegenden Bilde unsäglichen Uuglücks fühlte
sie sich bereits recht unbehaglich

Meine Tante kaun bald kommen Agathe und wir
Alle werden kompromittirt Stehen Sie auf faffen Sie
sich und wenn der Graf nach Hause kommt dann theilen
Sie ihm Alles mit und reisen Sie Beide bald ab

Agathe richtete sich auf

Fortsetzung folgt

Ablehnung mit 86 gegen 4 Stimmen nicht nur im In
teresse der Prinzipale unserer Sektion sondern auch im
wohlverstandenen Interesse der Gehilfen und deren Fami
lien Aus Aachen schreibt man der Elbers Ztg
Zur Buchdruckerbewegung kann mitgetheilt werden daß
hier circa 55 bis 60 Streikende beim Gewerbegericht an
gezeigt sind Einige derselben kommen Montag zur Ab
urtheilung die anderen im Laufe der Woche In sechs
Offizinen streiken 63 Personen Schon 2/g Ersatz ist ein
gestellt so daß auch hier der Sieg der Buchdruckereibesitzer
als sicher bezeichnet werden kann Die vier Hauptzeitun
gen kommen Abends und Morgens mit einem halben
auch theilweise schon wieder mit einem ganzen Blatt heraus
In acht Tagen denken die Druckereien wieder komplet zu sein
Die Accidenzdruckereien sind schon jetzt wieder in vollem
Betrieb alles neue Arbeiter Streikende werden nicht mehr
angenommen Auch aus Essen berichtet die Elberf
Ztg von dem Mißlingen des Streiks

Die Heiligen der letzten Tage entwickeln jetzt
wieder in Berlin wie die Nat Ztg meldet eine lebhafte
Agitation Gestern Abend hatte die Sekte auf dem mit
Brettern überdeckten Bassin des Kaiser Wilhclm Bades
eine religiöse Versammlung veranstaltet die recht gut be
sucht war In lautloser Stille hörten die Erschienenen
die Ausführungen des Predigers Wag mer an der unter
Heranziehung von Bibelstellen und unter Hinweis auf die
Cholera die Erdbeben und die bulgarischen Unruhen das
Ende der Welt prophezeite und die Anwesenden zur Buße
mahnte

Ueberfall Als der Hausdiener Kroll vorgestern
Nachm gegen 8 Uhr die Bedürfnißanstalt am Opernhause
in Berlin verließ trat ein ihm unbekannter Mann mit den
Worten Warte Kerl ich werde Dir das besorgen ihm
entgegen brachte ihm mit einem Messer eine nicht uner
hebliche Stichwunde im linken Oberschenkel bei und ergriff
dann die Flucht Auf eine Beraubung war es augen
scheinlich nicht abgesehen vielmehr nimmt der Verletzte an
daß ein Racheakt gegen eine Person mit welcher er ver
wechselt worden ausgeführt werden sollte Der Thäter
ist bis jetzt nicht ermittelt worden

Schiffsnachrichien S M Kreuzer Möve Kommanda nt Korvetten Kapitän Boeters ist am 20 Oktober e von
Bombay in See gegangen S M Kreuzer NautilusKommandant Kapitän Lieutenant von Hoden ist am 2V Oktbr
e in Nagasaki eingetroffen Der Postdampfer Lessing der
Hamburg Amerikanischen Packet Aktien Gesellichaft hat von
Neiv Uork kommend Dienstag Abend 12 Uhr Lizard passirt
und der Postdampser Rugia von derselben Gesellschaft ist von
New Aork kommend Dienstag Abend auf der Elbe eingetroffen

Vatermord Aus Heidelberg wird der Franks
Ztg vom 19 Okt gemeldet Der erst kürzlich vom
Militär entlassene Christian Heid von Bammenthal kam
gestern hierher zechte ziemlich und kaufte sich obwohl er
schon ein Taschenmesser besaß ein weiteres dolchartiges
Kaum hatte er nach seiner Heimkehr das elterliche Haus
betreten so packte er ohne jegliche Ursache seinen
Vater am Halse würgte ihn warf ihn gegen den Ofen
und brachte dem ahnungslosen Manne mittelst des ge
nannten dolchartigen Messers Stiche in Stirne Wange
und Brustseite bei der letztere soll das Herz getroffe i
haben Der Verletzte bleibt schwerlich am Leben Der
Vatermörder wurde verhaftet

Verhaftung Mainz 20 Okt Auf Antrag der
Staatsanwaltschaft wurde gestern der auch in weiteren
Kreisen bekannte Banquier I Hirsch jr verhaftet und
feine sämmtlichen Bücher konsiszirt Es soll sich wie wir
vernehmen um Betrügereien handeln welche H durch
Wechselreiterei verübt haben soll

Wie sehr Frankreich das Land der Routine der
althergebrachten Gewohnheit ist davon geben zwei That
sachen einen lustigen Beweis Vor einer Kaserne die ver
schiedene Ausgänge hatte wurde wie das vernünftig ist
au jedem Ausgang ein Posten aittg stellt Gleich bei
Uebernahme des Gebäudes durch den Militärfiskns war
aber angeordnet worden eines der Thore zu vermauern
was auch geschah Was man aber vergaß war den
Posten einzuziehen der jahrelang vor diesem vermauerten
Thor Wache hielt bis schließlich ein nener Regimentskom
mandeur kam der bei Uebernahme der Kaserne sich nicht
die Bestimmuugs des Postens erklären konnte Nachfor
schungen hielt und die Aufhebung des Postens anordnete

Der andere Fall Bekanntlich ist der Sommerpalast
Napoleon III zu St Cloud eine Ruine in welche Regen
wie Sonnenstrahl einen ungestörten Zugang haben Seit
1871 also 15 Jahre lang bezahlt die Verwaltung aber
noch regelmäßig einem Geschwader Zimmerbohner mit
ihrem Brigadier ihr volles Gehalt

Eine seltsame Flaschenpost Vom Nordseebade
Norderney erzählt das Lenneper Kreisblatt machte am
22 August d I eine Herr aus Lennep mit emem Freunde
eine Luftfahrt nach Helgoland Auf hoher See kam man
mit der fidelsten Stimmung aus den Gedanken eine eben ge

leerte Weinflasche dem Meere zu opfern und zwar nach
dem der eine sein Fahrbillet der andere seine Visitenkarte
mit der Ausschrift Wiederbringer 10 Mark Belohnung
in derselben untergebracht hatte In hohem Bogen wurde
die Flasche ins Meer geschleudert und Niemand dachte
mehr an dies kleine Intermezzo Da läuft jetzt ein Brie
aus Lüderheverkoog vom 3 Oktober datirt bei dem einen
Herrn ein und er findet als Inhalt das Fahrbillet
und die Visitenkarte mit der Nachricht daß die Flasche
am 1 Oktober am Strande vor Westerhever Schleswig
von einem Arbeiter gefunden worden sei Natürlich wurde
dem redlichen Finder die zugesicherte Belohnung ausge
händigt und Billet und Visitenkarte als Erinnerung an
dieses merkwürdige Spiel des Zufalls im Raritätenschränk
chen aufbewahrt

Coursbericht Berlin Dienstag 19 Oktober Die
Stimmung der heutigen Börse war anfangs matt zu nennen
und hatten hierzu hauptsächlich die schwachen Berichte von aus
wärts beigetragen im weiteren Verlaufe konnte dieselbe jedoch
wieder an Festigkeit gewinnen so daß Deckungskäufe abgeschlossen
wurden Der eigentliche geschäftliche Verkehr hielt sich in sehr
engen Grenzen

Man notirte Kredit 456,50 Franzosen 391,00 Lombarden 177,00 D rk
kische Taback Bochumer Guß 101,90 Dortmunder 46,50 Laurahi
70,50 Darmstädter 139,50 Deutsche Ban 166,50 Disconto Kommai
210, 0 Russische Ban 77,10 Lübeck Büchener 162,90 Mainz Ludwigshafen
96,00 Marienburg 37,60 Mecklenburger 163,60 Ostpreußen 72,70 Duxer
136,75 Elbethal 278,50 Galizier 79,00 Große russ Bahnen 126,00 Nord
westbahn 275,50 Gotthardbahn 95,00 Rumänier 105,50 Italiener 100,10
Oesterr Goldrente 93,60 Oesterr Papierrente 67,40 do Silberrente 69,00
do 1860er Loose 116,50 alte Russen 97,60 do 1830er 85,50 do 1884er
97,90 4proz Ungarn 84,10 Russische Noten 193,25 do Orient II 59,10
do Orient III 58,80 Serbische Rente 78,40 Neue Serben 79,40 Berliner
Handelsgesellschaft 143,00 Egypter 76,25 Bueuos Ayres 82,22 Mittel
meer 119,50 Privatdiskont SVs PCt

Aus dem Geschäftsverkehr

Weifte Seidenstoffe von bis 18,SV
p Met ca 120 verfch Qual tlasss Mills
rAQgaisö Zloirö Llrsnaäillös Ottowav
Nonopol 8 irall Latin msrvöillsux Damasts

Rixss Allste stv vers roben u stückweise zoll
frei in s Haus das Seidenfabrik Depot G Henneberg
K u K Hoflief Zürich Muster umgehend Briefe

kosten 2V Pf Porto

Ein gutes Hausmittel
Wohl ein Jeder wird aus eigener Erfahrung wissen daß die

Anzeichen einer Erkältung sei es nun Katarrh Schnupfen
Schmerzen in den Glieder Husten oder dergleichen gewöhnlich
febr leicht genommen werden man schickt erst zum Arzt wenn
ich größeres Unwohlsein einstellt Anders ist es in den Fa
milien welche das unter dem Namen Anker Pain Expeller be
kannte Hausmittel vorräthig halten Gleich bei den ersten An
zeichen werden die schmerzhaften Stellen damit eingerieben es
tritt wohlihuende Schweißabsonderung ein und am nächsten
Morgen ist in den meisten Fällen das Uebel gehoben Dieser
überraschenden Wirkung wegen ist der Pain Expeller sehr be
liebt und glauben auch wir dies altbewährte Hausmittel em
pfehlen zu sollen Soviel uns bekannt giebt es schon Flaschen
für 5 Pfg ein Preis der jedenfalls sehr billig genannt
werden muß

Bibliotheken Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Akademie
Dsmplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 3 6 Köuigl
Universitäts Bibliothek Friedrichstrabe Geöffnet Montag Diens
tag Donnerstag und Freitag von 8 bis 1 Uhr Mittwoch und Sonnabend
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr in den
zwei letzten Dienststunden werden Bücher ausgeliehen resp abgenommen
Marien Bibliothek am Markt Sonnabend und Mittw v 2 3 U
Nachm Bolksbibliothek Rathhaus Sonntags von 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Wends von 7 8 Uhr

Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends
11 12 U Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichr
n AltertiMnsknnde unentgeldlich geöffnet Dienstag Donnerstag u Sonntag

Aeuer MelSesteLe Polizei Wachtsiulie
Kanfmimnischer Verein Kausmciouisches Rechnen 2 Abtheilung Nachmittag

2 3 Uhr im Vereinslokale gr Berlin 13 1 Tr
Postverein Ab 8 im Reichskanzler
Physikalisch technischer Club Vereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab 8
Hall Bicyclc Clud Sitzung Vereins und Uebungsfahren 8z Uhr Abends

in Freibergs Garten
Hallescher Radsahrer Club Uebung im Hofjäger
Deutscher Privatbemntcn Berein Ab 8 im Hoiel Heller gr Steinstraße
Stenograph verein nach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebungsab im Cafe David
Gcsaiigvcrcin Sängerlreis Ab 8 10 Uebungsstunde kl Klausstr 8
Gesangverein Frenndschastsbund W 8 im Reichskanzler
Deutscher Mäniicr Gesangvervin 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Gesangverein Wirthe Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Cithcr Clnb Alpenrose Ab j9 Nebuugsstunde in den Drei Schwänen
Kegel Club Alter Schwede Ab 85 in Bölke s Restaurant
Kegelratten Ab 8 im E Danneberg schen Restaurant

Wohlthätigkeit
Drei Mark für die Heidenmission im Opferbecken der

Neumarktskirche gefunden Herzlichen Dank dem Geber
Pastor I Hoffmann

Abgang und Hinkunft
der Eisenbahnznge Bahnhof Halle

Bon Magdediir 7 21 B ö SNach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10,55 V M Cötheuj 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8,33 A
10 30 A 12 5 A Ms Cöthenj

Nach Seimig 4 20 fr 7,30 V
88 25 V 10 15 V 11 30 V
1 40 N 3 20 N 5 8 N6 15 A 7 10 A 9 5 A 10,47 A
11,0 A 3 2 fr

Nach Bienenburg 7 40L 11 35A
3 5 N 6 0 A 9 25 A jbis
Halbcrstadtj

Nach attel 5 10 V 7 45 V bis
Eisleben 9 0 B 11,4llV 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5,50A
lbis Eichenvergj 9 30 Abends sbis
Nordliauienl 10,37 A 12 9 fr
stis OberröblingenZ

Nach Gilbe 7 45 V 1,33 N 7 24
A stis Finsterwaidej

Nach Thüringen 5 40 sr 7 45 V
10,15 V 1l 38 V 2,5 N
5 29 N 6 5 A 9 40 A jbis
Erfurt 11 3 A

Nach Berlin 4 35 kr 7 25 V
9 13 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N

6,0 A 8 45 A bis Bitterfeld
9 S2 A

Cöthenj 10,2 B 1 26 N
N 6 56 A 8,58 A 10 4 L
2 45 fr

Bon Leipzig 5,52 B 7
ßg 42 V 9 4S B ßlt 7 B

11 28 1 12 Zt 2,51 N 5
N 5,31 N 7 37 A d 2
8,57 A 10 27 A 11 53 K

Von Vicnenburg 7,5 V von Kön
nern 8 7 V von Halberstadt,
10,5 1 16 M 4 55 N 8,5

Von Cafiel 6 55 V jv Ncrdhcu senj
7 14 V 10 5 V id E ch lt ,rg

12,30 M v Eisleben 1,13 N
5 13 N 8 0 A von Eisleben
8 55 A l ÄSB

Vor Gnbe 7 4 B svor kalken
bergi 1 6 N 7 A

Bon Thüringen 4,2 j lr i 7
9 13 V W 38 V 1 9 5 15
N 3 N 8 3 A S 8 AM,,

Von Berlin 4 0 s 20 von
a ifeldj 10 3 B Z V

S N lvonMlerkeldi N5,441t 8 58 A 10 ZL

bedentet Schnellzug H bedeute Lokalzn t

Abgang und Ankunft der Privat Perwuenvo re
Posthvf Halle

Nach Schasstädt 5 45 V 3 0 N Von schasstädt 8 i B 7
Nach Salzmiin e 6 0 V 3 0 N Von Salzmii l0 0 B 7 30

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes
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Uebersicht der Mitteruns
Die Temperntur m Celsius Grlweü war m nochdes annten

Atiidisn folgend Petersburg zamoucg Memel
j 7 KarlsruheMünchen s 10 demnitz 8 Berlin j 9

Boris j 10

U Freitag 6 Uhr Ueb f ganz Ch Volkssch
Aum v Mitgl beiVoretzsch Wilhelmstr 5
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Direktion

VtkziivZI Hviz r I S z,zi Z sI Irv
Freitag den 22 Oktober 188G

IS Borstellung 11 Abonnements Vorstellung Farbe KZ
Drittes Auftreten von Frau Iv Hir von der großen Oper in Rotterdam

Zweites Auftreten von

Komische Oper in 4 Akten nach Beaumarchais von Abbate Lorenzo da Ponte
Musik von W A Mozart

Personen
Graf Almaviva oberster Landrichter von Andalusien
Die Gräfin seine Gemahlin
Figaro Kammerdiener des Grafen
Susanna seine Braut
Cherubin Page des Grasen
Marzelliue Ausgeberin im Schlosse
Bartholo Arzt aus Sevilla
Basilio Musikmeister der Gräfin
Don Gusmann Richter
Antonio Gärtner im Schlosse und Onkel der Susanna
Bärbchen seine Tochter

Bauern Bäuerinnen Bediente

Machdrnck verboten

Emil Hettstedt
Alexandra Mitschinsr
Adolf Uttner

t q

Hedwig Wachtel
Louise Schaffnit
Georg Schaffnit
Walter Müller
Ignatz Zimmermann
Edmund Doß
Justine Wegener

Zäger
Ort der Handlung Das Schloß Agoas Frescas bei Scvilla

5 Susanna Frau als GastNach dem 2 Akt 10 Minuten Pause
Im 3 Akt ausgeführt von der Balletmeisterin Josefine
Strengsmann der Solotänzern Emilie Strengsmann den Tänzerinnen Mar

garethe Hoffmann und Angnste Grosse und dem Solotänzer Emil Richter

Opern Preise Prosceniums Loge 1 Rang 4 Mk Orchester Loge 4 Mk 1 Rang Loge
3 Mk 1 Rcmg Balkon 3 Mk OrchesMfauteuils 3 Mk Parquet 2,50 Mk Prosceniums
Loge 2 Rang 2 50 Mk 2 Rang Vordcrreihen 2 Mk Parterre nummerirt 1,50 2 Rang
Hinterreihen 75 Pfg 3 Rang nummerirt 1 Mk Gallerie 50 Pfg
Die Kaffe ist geöffnet von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im

Vestibül des Theatergebäudes
Textbücher Ä 30 Ps sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel s 10 Pfg

sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu habeu
Sämmtliche Billets haben nur Gültigkeit für den Tag an welchem sie gelöst werden

Kassenöffnung 6 2 Uhr Ansaug Uhr Ende nach Uhr

1 5 i
Sonnabend den SS Oktober

Schauspiel in 5 Akten von Meilhae u Halevy Deutsch v Mautner

Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtverträge
t st die Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Rollenbesetzung aus
schließlich dem Halle schen Tageblatte vorbehalten Alle andenveiten Publikationen
werden von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadttheaters

von

Vainen a MAckokM NäMsZ
Regenmäntel,
Plonienad

Havelocks
Radmäntel

für jede Figur
passend

Jaquettes
Mantelets
PaletotS

Mädchenmäntel
für jede Figur

passend

Graste Ulrichstratze

m Ile 8ItvßoumAntvI
Meine mit sämmtlichen Neuheiten der Saison ausgestattete Auswahl

in sür Damen und Kinder enthält geschmackvolle
Facons in allen Preislagen Die Herbstmode für Regenmäntel bevorzugt
einfache Ausführungen Zur Herstellung werden einfarbige carrirte und
gestreifte Stoffe verwendet Ich biete in soliden nicht auffallenden Caros
besonders vornehme Muster

MntvrmÄvto
Die Winterinäntel Mode bringt ganz kurze und sehr lange

anschließende kurze uud auge Dolmansacons Mein Lager
enthält unübertroffene Ausmahl in verschiedenen nnd

Sämmtliche Genres sind stets in S Weiten
auf Lager

extl WZ WK s mittvl v weit s extiÄ Mit

8eit N mviuW esejiMIiilbe ick mir xuiii wteu Mwackt 8

SWSM M lickeiii unäiM ick inick dvi oiiitietenäei livilili imtem emMIen

Der Berkanf geschieht i it
Den geehrten Damen empfiehlt sich

als in und mcher demHause unter Znsichernng geschmack
vollster Ausführung

Bruderstr lv
Als Klavierstimmer empfiehlt sich

SZ WüII am Kirchthor 22 H r

keiMMiM I eMidliMelc
Abonnements ans sämmtliche

Zeitschristen und Journallesezirkel

A ZvdMM
Barfüßerstrafte 11

Mein Geschiistslvkal befindet sich jetzt in der

lbtn Simon s AlavdkolMr
1 008

ilci
Hauptgewinn svovv Mk W

Ziehung den 1 November
und folgende Tage

sind in der Expedition d Bl zu haben

iZeleMüdeitMiik
Wir empfehlen als besonders preiswerth

Tischtücher in schwerer Hausmacher
waare in den neuesten Dessins per

Stück IV 2 3Servietten zu den Tischtüchern pas
send Dtzd von 6 an

Hochelegante Gedecke m 6 Serv
7 mit 12 Serv 14

Prima Hausmacher Handtuch
Dtzd von 7 bis 13

Feine Theegedecke mit farbigen
Kanten mit 6 Servietten 4 mit 12j
Servietten 6

Leinene Wischtücher Dtzd 3
Kckr s tickelllieiiii

im alten Dessauer

I K Nammer
Buchhandlung gr Klausflraße 35

Wegen beschlossener Auflösung des Geschäfts

Ausverkauf
Mein Lager von Mvrlsst und bietetgroße Auswahl und gebe ich dieselben sehr billig ab

ganz be
deutend unter Preis

Meinen werthen Kunden diene hiermit zur Nachricht daß ich mein

LUotol llwS Lodlldv rsi Ss8vkkN
nebst Werkstätte sür Handarbeit nnd Mechanische Schuhfabrik uach

7 Ms R
verlegt habe Ganz ergebenst

Guten Grnde okes liefern wir bis auf Weiteres zum Preise von

4S i ab Kohlenplatz undSO franko HausHalle a S am 19 Oktober 1886
l W i liite kilÜWiZlie kKnuerzeliM

WakmEll Sollbon
vorMAllodsr lZualität

önrMsdlt
IxiixÄZörstrÄSLS 16

Feinste Danz Riesennennaugen
Feinsten ger Rheinlachs
Feinsten Astrachaner Caviar
Frische starke ger Aale
Frische Speckflundern
Frischen Gel e Aal
Frische Pomm Gänsebrüste
Ausschnitt feiner Wnrst nnd

Fleischwaare
Täglich frische Wiener Würstchen
Täglich frische Franks Würstchen

empfiehlt

gr Ulrichstr SV
Magdeburger Sauerkohl

Saure Seus und Pfeffergurken
Preiselsbeeren Teltower Rübchen

Täglich frischen Pumpernickel
empfiehlt

w gr Ulrichstraszc SV
k 8ielil r 9

empfiehlt das Neueste der Saison in elegan
ten nnd einfachen Hüten sowie reichhaltige
Auswahl sämmtlicher Putzartikel

Für i e reöattwnellen und Jnieratembetl verantworwc Julius MunckeN N Halle t lr ß wie Vnüidruckerei sR Ntetfchmann tu Hall
Expedition des Halle sche Tageblattes Große Ulrichf ake 9 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Beilage
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